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Ansprache des Bürgermeisters 
zum Nationalfeiertag & Abschied
Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Wenn ich über den Frieden spreche, dann denke ich nicht 
nur an den großen äußeren Frieden zwischen Nationen – 
an den Frieden, der in dieser Zeit leider so oft zerbrechlich 
scheint. Ich denke auch an den Frieden im Kleinen – an 
den Frieden in unseren Familien, in unseren Straßen, in 
unseren Dörfern und in unserem Herzen.

Denn der wahre Frieden fängt damit an, wie wir uns be-
gegnen – mit Respekt, mit Geduld, mit Verständnis und 
dem ehrlichen Wunsch, dass wir zuhören wollen – auch 
dann, wenn wir nicht einer Meinung sind.

In meiner Zeit als Bürgermeister habe ich doch hier und 
da erlebt, dass Frieden keine Selbstverständlichkeit ist. Der 
Frieden will gestaltet, gepflegt und auch manchmal mit ein 
bisschen Mühe erarbeitet werden. Da braucht es die richti-
gen Worte, Kompromisse und vor allem den Willen, Brü-
cken zu bauen.

Manchmal hat es mehr Arbeit und Mühe gebraucht, 
manchmal war es herausfordernd – aber das Wichtigste 
ist, dass es sich immer ausgezahlt hat.

Aber neben dem äußeren Frieden gibt es auch noch einen 
zweiten, womöglich wichtigeren: den inneren Frieden.

Nach Jahren mit vielen Entscheidungen, 
Verantwortung und auch hier und da 

Sorgen, habe ich gelernt, dass der 
innere Frieden nicht dann entsteht, 
wenn alles perfekt läuft, sondern, 
wenn man gelernt hat loszulassen. 
Dass man das, was war, annimmt, 
und zu dem was kommt mit viel 
Vertrauen "Griaß di" sagt.

Innerer Frieden heißt dankbar sein!
Dankbar für die Menschen, die mit 

einem den Weg gegangen sind, für die 
Erfolge, aber auch für die Fehler, aus 

denen man lernen durfte.

Und das möchte ich heute 
tun: Dankeschön sagen!

Danke an mein Team im Gemeindeamt und an alle Be-
diensteten in unserer schönen Gemeinde. Danke an alle 
Damen und Herren im Gemeinderat, und an die vielen 
Ehrenamtlichen und an die Alberndorferinnen und Al-
berndorfer, die durch ihren Einsatz und durch ihre Zeit 
unsere Gemeinde lebendig und menschlich machen. Ihr 
alle habt gezeigt – und tut das nach wie vor –, was Zusam-
menhalt wirklich ausmacht.

Erlaubt mir bitte auch, dass ich mich bei meinem Her-
zensmenschen, Sonja, und bei meinen Kindern Sebastian, 
Magdalena, Rafael und Elias, aber auch bei Eva und bei 
meinen Eltern bedanke; für die große Geduld, und für das 
Verständnis, wenn die Arbeit wieder einmal viel Zeit in An-
spruch genommen hat und für die Nachsicht, die manch-
mal notwendig war. Ohne euch wäre das alles nicht in die-
ser Art möglich gewesen.

Wenn ich nun mein Amt abgebe, dann mache ich das mit 
der Überzeugung, dass es jetzt genau passt, und dass es 
eine gute und schöne Zeit war! Ich habe in den letzten 22 
Jahren gestalten, begleiten und für euch arbeiten dürfen, 
und jetzt ist der richtige Zeitpunkt, dass ich Platz mache!

Helfen wir bitte zusammen, dass wir jeden Tag unseren 
Beitrag leisten für unsere schöne Gemeinde Alberndorf, 
aber auch in und für unsere Familien; dass wir – jeder von 
uns – ein Grundstein sind für unseren Frieden. Denn der 
Friede ist kein Zustand, sondern immer eine Aufgabe, aber 
auch eine Herausforderung – und das jeden Tag, in jedem 
Herzen, für jeden von uns und in jeder Begegnung.

Ich sage von ganzem Herzen Danke! Danke für das Ver-
trauen, für die Unterstützung und für die vielen schönen 
Begegnungen, die ich erleben durfte. Es war mir eine Ehre!

Ihr Bürgermeister a. D.
Martin Tanzer

Bürgermeister Martin Tanzer hat per 31. Oktober 2025 
sein Mandat im Gemeinderat zurückgelegt und ist aus 
der Gemeindepolitik ausgeschieden.
Der bisherige Vizebürgermeister Erwin Reichetseder 
wurde am 3. November 2025 vom Gemeinderat zum 
neuen Bürgermeister gewählt. Als Vizebürgermeisterin 
folgt Susanne Raml nach.

Bürgermeister-Wechsel

Wir bemühen uns alle Geschlechter durch 
gendern im Text sichtbar zu machen.
Im Sinne der Lesbarkeit verzichten wir aber 
manchmal darauf.

Vorwort des Bürgermeisters
Liebe Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Mit großer Dankbarkeit bin ich vor kurzem in das Amt des 
Bürgermeisters unserer schönen Gemeinde Alberndorf ge-
wählt worden. Es ist mir eine besondere Ehre, diese verant-
wortungsvolle Aufgabe zu übernehmen – im Bewusstsein, 
dass sie auf dem Engagement vieler aufbaut, die sich in den 
vergangenen Jahren und Jahrzehnten mit großem Herz-
blut und Einsatz für Alberndorf eingesetzt haben.

An dieser Stelle möchte ich besonders meinem Vorgänger 
Bürgermeister a. D. Martin Tanzer danken. Mit Tatkraft, 
Weitblick und großer Leidenschaft hat er über mehr als 
zwei Jahrzehnte die Entwicklung unserer Gemeinde maß-
geblich geprägt. Über zwölf Jahre trug er als Bürgermeister 
die Verantwortung für Alberndorf und hat in dieser Zeit 
zahlreiche Projekte initiiert und umgesetzt, die das Ge-
meindeleben bis heute bereichern.
Mit aufrichtiger Wertschätzung sage ich: Danke, Martin!

Als ich vor rund vier Monaten das Amt des Vizebürgermeis-
ters angetreten habe, war es mein erklärtes Ziel, das Mit-
einander in den Mittelpunkt zu stellen – und diesen Weg 
werde ich natürlich nun als Bürgermeister fortsetzen. Wie-
derholen möchte ich auch, dass für mich der Mensch im 
Zentrum allen Handelns steht: Seine Anliegen, Ideen und 
Sorgen verdienen Gehör und ernsthafte Beachtung. Politik 
lebt vom Zuhören, vom ehrlichen Austausch und von Ent-
scheidungen mit Hausverstand.

Ein besonderes Anliegen bleibt mir die Unterstützung 
unserer Familien, denn sie sind das Fundament unserer 
Gemeinschaft. Ebenso wichtig ist mir ein lebendiges und 
lebenswertes Alberndorf, in dem sich Jung und Alt gleicher-
maßen zuhause fühlen können. Unser aktives Vereinsleben 
und das große freiwillige Engagement vieler Bürgerinnen 
und Bürger sind dafür unverzichtbar – sie machen Al-
berndorf zu dem Ort, den wir alle so schätzen.

Ich möchte eine Politik mit Handschlagqualität pflegen – 
offen, ehrlich und verlässlich. Für Anregungen, Anliegen 
und persönliche Gespräche stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung, denn nur im direkten Austausch können wir die 
Zukunft unserer Gemeinde aktiv gestalten. Gemeinsam 
mit dem gesamten Gemeinderat und meinem Team im 
Gemeindeamt möchte ich an einem starken, zukunftsori-
entierten Alberndorf weiterarbeiten, in dem das WIR als 
Gemeinschaft im Vordergrund steht.

Ich freue mich darauf, diesen Weg gemeinsam mit Ihnen 
zu gehen.

Herzlichst,

Ihr neuer Bürgermeister
Erwin Reichetseder
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Ihre neue Vizebürgermeisterin stellt sich vor
Geschätzte Alberndorferinnen und Alberndorfer!

Mit großer Dankbarkeit und Freude trete ich als erste 
Frau das Amt der Vizebürgermeisterin unserer schönen 
Gemeinde Alberndorf an. Ich danke allen, die mir in den 
letzten Wochen und Monaten Mut gemacht haben, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zu übernehmen – allen voran 
meiner Familie, meinem Mann Markus, unseren beiden 
Töchtern Katharina (16) und Elisabeth (12) sowie unseren 
Eltern und Geschwistern.

Ein besonderer Dank gilt unserem ehemaligen Bürger-
meister Martin Tanzer und unserem neu gewählten Bür-
germeister Erwin Reichetseder für das Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit. Ich freue mich sehr auf alle 
kommenden Projekte, die wir gemeinsam für Alberndorf 
umsetzen dürfen. Ebenso danke ich der Alberndorfer 
Volkspartei und dem gesamten Gemeinderat für die Unter-
stützung und das konstruktive Miteinander. Es ist schön, 
Teil eines Netzwerks von Menschen zu sein, die Mut ma-
chen und anpacken.

Mein größtes Anliegen ist es, für alle Alberndorferinnen 
und Alberndorfer eine Mutmacherin zu sein. Ich möchte 
dazu beitragen, dass wir in unserer Gemeinde die Rah-
menbedingungen bewahren und ausbauen, die jedem und 
jeder ermöglichen, mutig in die Zukunft zu blicken, Ver-
antwortung zu übernehmen und sich aktiv einzubringen 
– sei es in der Gemeindepolitik, in der Pfarre, bei der Land-
jugend oder anderen Vereinen und Initiativen, die unser 
Zusammenleben so wertvoll machen.

Auch persönliche Weiterentwicklung liegt mir am Herzen. 
Mein eigener beruflicher Weg – von der HBLA Elmberg, 
einem freiwilligen sozialen Jahr, mehreren Ausbildungen 
und dem Studium der Wirtschaftswissenschaften bis hin 
zur derzeitigen Ausbildung zur Steuerberaterin – hat mich 
gelehrt, dass Lernen und Wachsen in jedem Lebensab-
schnitt möglich sind.

Als Frau in der Politik ist mir besonders wichtig, Themen 
sichtbar zu machen, die Frauen direkt oder indirekt betref-
fen – von Chancengleichheit und finanzieller Unabhängig-
keit bis zur Wertschätzung jener Leistungen, die oft im 
Stillen erbracht werden.

Ich sehe meine Aufgabe darin, zuzuhören, Brücken zu 
bauen und mit Herz, Verstand und Beharrlichkeit an Lö-
sungen zu arbeiten, die unser gemeinsames Leben in Al-
berndorf weiter verbessern. Für Ihre Anliegen habe ich 
jederzeit ein offenes Ohr – ich freue mich auf viele Begeg-
nungen, Gespräche und gemeinsame Schritte für unsere 
Gemeinde.

Herzlichst,

Ihre Vizebürgermeisterin
Susanne Raml

0680/55 66 939 
oder avp.frauen@gmail.com

Kontaktmöglichkeiten

Aus der Gemeinderatssitzung
Sitzungen vom 25. August und 23. September und 3. November 2025

Nachwahlen
Bgm. Martin Tanzer (ÖVP) und Alexan
dra Leeb (GRÜNE) haben auf ihre Man-
date verzichtet. Daher wurden folgende 
Funktionen neu besetzt:
•	 Bürgermeister:  

Erwin Reichetseder (ÖVP)
•	 Vizebürgermeisterin:  

Susanne Raml (ÖVP)
•	 Mitglied Gemeindevorstand:  

Susanne Raml (ÖVP) 
Hannes Mossbauer (GRÜNE)

•	 Sozial-, Gesundheits- und Integrati-
onsausschuss: 
Mitglied: Susanne Raml (ÖVP)

•	 Kultur- und Tourismusausschuss: 
Mitglied: Martin Schinagl (ÖVP)

•	 Finanz- und Präsidialausschuss:  
Mitglied: Hannes Mossbauer (GRÜNE) 
Ersatzmitglied: Julia Wolf (GRÜNE)

•	 Infrastrukturausschuss:  
Mitglied: Verena Mittermayr (GR.)

•	 Prüfungsausschuss:  
Mitglied: Hannes Seyer (ÖVP) 
Mitglied: Hertha Müllegger (GRÜNE) 
Ersatzmitglied: Julia Landl (ÖVP) 
Ersatzmitglied: Julia Wolf (GRÜNE)

•	 Raumplanungsausschuss:  
Ersatzmitgl.: Verena Mittermayr (GR.)

•	 Umweltausschuss:  
Ersatzmitgl.: Verena Mittermayr (GR.)

Beschlussergebnis: 
jeweils einstimmige Zustimmung

Krabbelstube
Finanzierungsplan
Der Finanzierungsplan für die Krabbel-
stube im Scherb wurde beschlossen.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 18, Enth.: 1, Gegenst.: 3

Darlehen
Für die Errichtung der Krabbelstube im 
Nahversorgungszentrum Scherb ist die 

Aufnahme eines Darlehens in der Höhe 
von 266.600 € erforderlich. Darüber hi-
naus wird ein Zwischenfinanzierungs-
darlehen benötigt, um die Zeit zu über-
brücken bis sämtliche Förderungen mit 
einer Gesamtsumme von 1.690.700 € ab-
gewickelt sind.

Die Ausschreibung der Darlehen wurde 
an die Finance & Risk Consult vergeben.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 18, Enth.: 1, Gegenst.: 3

Die Darlehen werden beim Billigstbie-
ter, der Raiffeisenbank, aufgenommen.
Beschlussergebnis Haupt-Darlehen: 
Zustimmung: 21, Gegenst.: 4
Beschlusserg. Zwischenfinanzierung: 
Zustimmung: 20, Enth.: 1, Gegenst.: 4

Kaufvertrag Räumlichkeiten
Der Kaufvertrag über die für die Krab-
belstube benötigten Räumlichkeiten im 
Nahversorgungszentrum Scherb wurde 
beschlossen. Der Kaufpreis von 745.000 € 
basiert auf einem Wertermittlungsgut-
achten des Bezirksbauamtes.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 20, Enth.: 1, Gegenst.: 4

Auftragsvergabe Grünraumgestaltung
Die Grünraumgestaltung der Freiflä-
chen für die Krabbelstube im Nahver-
sorgungszentrum Scherb wurde an den 
Billigstbieter, die Fa. Hennerbichler, ver-
geben.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 20, Enth.: 1, Gegenst.: 4

Auftragsvergabe Möblierung
Mit der Möblierung der Krabbelstube 
wird die Fa. Resch beauftragt.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 20, Gegenst.: 4

Gemeinderats
sitzungen
Di 09.12.25

Müllabfuhr
Di 18.11.25	 gelber Sack
19./20.11.25	 Altpapier
Mo 24.11.25	 Zone 3
Di 25.11.25	 Zone 4
Mo 15.12.25	 Zone 1
Di 16.12.25	 Zone 2
Di 30.12.25	 gelber Sack
Termine 2026 auf Seite 9

Alle Termine finden Sie unter 
www.alberndorf.at/muell
kalender oder in der Gem-
2Go-App für Ihr Smartphone 
(inkl. Erinnerungsfunktion)

Termine

Essensbeiträge Kinderbetreuung
Aufgrund einer Preiserhöhung 
durch den Lieferanten werden 
die Essensbeiträge in der Kinder-
betreuung um 0,20€ pro Portion 
erhöht (Krabbelstube und Kinder-
garten 5,30€, Hort 5,70€ ab Sep-
tember 2025).
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 16, Enth.: 3, Ge-
genst.: 6

JugendTaxi-App
Jugendliche erhalten bereits jetzt 
geförderte Taxi-Gutscheine, um 
nachts sicher nach Hause zu kom-
men. Ab 2026 wird in Alberndorf 
auch die dazugehörige JugendTa-
xi-App im Einsatz sein. Nähere In-
fos auf Seite 13.
Beschlussergebnis: 
einstimmige Zustimmung

http://www.alberndorf.at/muellkalender
http://www.alberndorf.at/muellkalender
https://www.alberndorf.at/muellkalender
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Darlehen Sanierung Fernwasserverband
Die Gemeinde hat einen Beitrag zur 
Sanierung des Fernwassernetzes des 
Fernwasserverbandes Mühlviertel 
zu leisten. Zu dessen Finanzierung 
wurde ein Darlehen in der Höhe von 
235.000 € an den Billigstbieter, die 
Raiffeisenbank, vergeben.
Beschlussergebnis: 
einstimmige Zustimmung

JobRad für Bedienstete
Die Gemeinde bietet ihren Mitarbei-
tenden ein JobRad-Modell an, mit dem 
sie gegen eine Gehaltsumwandlung 
ein Fahrrad leasen können.
Beschlussergebnis: 
einstimmige Zustimmung

Kreditüberschreitungen
Diverse Budgetanpassungen gegen-
über dem Voranschlag wurden geneh-
migt.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 23, Enth.: 2

Auflösung Gemeindeverband Regional-
verkehr Gusen-Aist-Naarn
Die Aufgaben des Gemeindeverbandes 
Regionalverkehr Gusen-Aist-Naarn 
wurden in den letzten Jahren Schritt 
für Schritt zentralisiert. Da der Ver-
band mittlerweile keine Aufgaben 
mehr hat, wird er aufgelöst.
Beschlussergebnis: 
einstimmige Zustimmung

Photovoltaik-Strategie
Bis zur vollständigen Umsetzung der
RED III (Renewable Energy Directive) 
Richtlinie der EU in österreichisches 
Recht sowie bis zum Inkrafttreten 
der in Oberösterreich geplanten Ver-
ordnungen zu Ausschluss- und Be-
schleunigungsgebieten für PV- und 
Windkraftanlagen werden keine Wid-
mungen für PV-Freiflächenanlagen im 
Gemeindegebiet vorgenommen.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 22, Enth.: 1, Gegenst.: 2

Raumordnungsangelegenheiten
•	 Änderung Flächenwidmungsplan 

Nr. 4.113  „Sende- und Empfangsan-
lage ms-CNS GmbH, Grasbach“  – 
Beschlussfassung
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 16, Enth.: 5, Geg.: 4

•	 Änderung Flächenwidmungsplan 
Nr. 4.114 und ÖEK Nr. 2.38 „Spielflä-
che Krabbelstube Scherb“ in Al-
berndorf – Beschlussfassung
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 21, Gegenst.: 4

Resolution
Die Resolution der FPÖ-Fraktion „Ge-
gen das Mercosur-Abkommen und 
seine Ratifizierung auf EU-Ebene“, 
wird nicht an die Bundesregierung 
weitergeleitet, da sich diese bereits 
entsprechend positioniert hat.
Beschlussergebnis: 
Zustimmung: 16, Enth.: 5, Gegenst.: 4

Abgesetzte Tagesordnungspunkte
•	 Nachwahlen (23.09.25)

Heimatpflege verliehen. Der ehema-
lige Gemeindebedienstete hat sich in 
der Freiwilligen Feuerwehr Kottinger-
dorf, der Musikkapelle Alberndorf, im 
Pfarrgemeinderat Gallneukirchen, im 
Bauernbund und in der Denkmalpflege 
engagiert. Besonders hervorzuheben 
sind seine Verdienste in der Klein- und 
Flurdenkmalforschung. Zwischen 2010 
und 2014 restaurierte er 15 Kleindenk-
mäler in und um Alberndorf und war 
maßgeblich an der Renovierung der 
Dorfkapelle Kottingerdorf beteiligt. 
Zudem engagiert sich Herr Stumpner 
in der Erbhof- und Familienforschung 
und verfasst Häuserchroniken.

Thomas Haderer erhielt den Ehrenti-
tel Konsulent der oö. Landesregierung 
für das Sportwesen. Bereits seit 1987 
gehört er der Polizeisportvereinigung 
Linz an – zuerst als aktiver Sportler, 
später als Funktionär. So engagierte 
er sich rund zehn Jahre lang als Sek-
tionsleiter Ski und übernahm 2011 die 
Obmannschaft des Vereins, der mehr 
als 1.000 Mitglieder zählt. Gleichzeitig 
wurde Thomas Haderer ein wichtiger 
Bestandteil des ASVÖ Oberösterreich. 
Hier ist er aktueller Landesfachrefe-
rent im Triathlon sowie zudem Vize-
präsident des Dachverbandes. Das 
Land Oberösterreich würdigte seinen 
Einsatz für das Sportwesen bereits im 
Jahr 2022 mit dem goldenen Landes-
sportehrenzeichen.

Die Gemeinde Alberndorf ist stolz, vier 
so herausragende Persönlichkeiten in 
ihrer Mitte zu haben und gratuliert 
sehr herzlich zu diesen bedeutenden 
Auszeichnungen.

LH Thomas Stelzer (l.) und Konsulent Michael Stumpner� Bild: Land OÖ

Landesauszeichnungen
Vier Alberndorfer geehrt

Das Land Oberösterreich hat kürz-
lich vier verdiente Bürger unserer Ge-
meinde ausgezeichnet.

Dr. Franz Tauber erhielt das Silberne 
Verdienstzeichen des Landes Oberös-
terreich für seine langjährige Tätigkeit 
als Bezirksstellenleiter der WKO im Be-
zirk Urfahr-Umgebung, die er seit 1994 
leitete. Eine enge Zusammenarbeit 
und Vernetzung zwischen Schulen, 
dem AMS und der Wirtschaftskam-
mer war ihm stets ein großes Anlie-
gen. Besonders setzte er sich für die 
Lehrlings- und Fachkräfteausbildung 

im Bezirk ein. Unter seiner Führung 
stieg die Zahl der Betriebe von 2.114 
auf 6.939 an. Zudem hat er maßgeblich 
dazu beigetragen, dass GUUTE heute 
als europäisches Vorzeigeprojekt für 
regionale Wirtschaftsentwicklung gilt 
und die regionale Wirtschaft nachhal-
tig gestärkt wird.

Klaus-Peter Stollberg wurde mit der 
Verdienstmedaille des Landes Ober-
österreich geehrt. In seiner aktiven 
Karriere als Judo-Trainer und Funkti-
onär erreichte er unter anderem einen 
dritten Platz bei Weltmeisterschaften 

sowie zweimal Bronze bei Europa-
meisterschaften. Über mehr als drei 
Jahrzehnte prägte er den Judosport 
in Oberösterreich maßgeblich, baute 
Linz als „Judohauptstadt“ mit auf und 
betreute zahlreiche Talente – darunter 
Olympia-Medaillengewinner wie Lud-
wig Paischer und Shamil Borchashvili 
sowie die zweifache Europameisterin 
Sabrina Filzmoser. Nach 33 Jahren trat 
er nun in den wohlverdienten Ruhe-
stand.

Michael Stumpner wurde der Ehren-
titel Konsulent für Volksbildung und 

v.l.n.r.: LR Markus Achleitner, Konsulent Thomas Haderer und Karl WInkler� Bild: Sportland OÖ/Binder

v.l.n.r.: LR Markus Achleitner, Vzbgm. Erwin Reichetseder, Dr. Franz Tauber, Klaus-Peter Stollberg,  
LH Thomas Stelzer� Bild: Land OÖ



- 8 -� Alberndorfer Gemeindenachrichten

Termine

Abwesenheit 
Hausärzte
Die Ordinationen der Haus­
ärzte in der Umgebung sind an 
folgenden Tagen geschlossen:

Dr. Ehrenhuber, Alberndorf 
12. Dezember

Dr. Gabriel, Gallneukirchen
24. Okt. – 14. Nov. 2025
27. – 28. November 2025
22. – 23. Dezember 2025

Dr. Kiblböck, Altenberg
29. – 31. Dezember 2025

Dr. Reich, Altenberg
31. Dez. 2025 – 6. Jänner 2026

Dr. Pum/Dr. Streibl,  
Gallneukirchen
29. Dez. 2025 – 6. Jän. 2026

Dr. Schott/Dr. Riede, Treffling
24. Dez. 2025 – 2. Jän. 2026

Dr. Schuster-Zankl, Schweinbach
15. – 28. Dezember 2025
5. Jänner 2026

In dringenden Fällen:
Gesundheitsnummer 1450 
Hausärztlicher Notdienst 
unter 141
Notruf unter 144

Gemeindekalender 2026
Beilage in dieser Ausgabe

Im Gemeindekalender finden Sie den 
Müllkalender, bereits geplante Ver-
anstaltungen und nebenbei ein paar 
schöne Ansichten aus Alberndorf.

Sie erhalten den Gemeindekalender 
für das Jahr 2026 als Einlage in dieser 
Ausgabe der Gemeindenachrichten.

Sollten Sie weitere Exemplare benö-
tigen, können Sie sich diese am Ge-
meindeamt abholen – so lange der 
Vorrat reicht.

Alberndorf
in der Riedmark

Ein gutes neues
Jahr 2026

wünscht die Gemeinde

Zivildienst und freiwilliges soziales Jahr
Freiwillige unterstützen Kinderbetreuungseinrichtungen

Bürgermeister Martin Tanzer und die Leiterinnen der Kinderbildungs- und be-
treuungseinrichtungen freuen sich über zusätzliches Unterstützungspersonal 
in der Arbeit mit den Kindern in Krabbelstube, Kindergarten und Hort.

Anna-Lena Zarzer hat sich für ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) in der Krab-
belstube entschieden. Maximilian Zarzer leistet seinen Zivildienst im Kinder-
garten und ist am Nachmittag auch im Hort im Einsatz. Beide sind begehrte 
Spielpartner der Kinder.
Wir freuen uns sehr, die beiden in unseren Teams willkommen zu heißen.

v.l.n.r.: Kindergartenleiterin Notburga Reisinger, FSJlerin Anna-Lena Zarzer, Bgm. Martin Tanzer, Zivildiener 
Maximilian Zarzer, Krabbelstubenleiterin Simone Nimmervoll und Hortleiterin Gabi Barth

Müllkalender 2026

 

Abholung Gelber Sack 
(Abfuhr Dienstag) 

10.02.2026 
24.03.2026 
05.05.2026 
16.06.2026 
28.07.2026 
08.09.2026 
20.10.2026 
01.12.2026 

 
 

 

Abholung Biomüll (Abfuhr Dienstag) 
05.01.2026 28.04.2026 07.07.2026 15.09.2026 
20.01.2026 05.05.2026 14.07.2026 22.09.2026 
03.02.2026 12.05.2026 21.07.2026 29.09.2026 
17.02.2026 19.05.2026 28.07.2026 13.10.2026 
03.03.2026 26.05.2026 04.08.2026 27.10.2026 
17.03.2026 02.06.2026 11.08.2026 10.11.2026 
31.03.2026 09.06.2026 18.08.2026 24.11.2026 
07.04.2026 16.06.2026 25.08.2026 07.12.2026 
14.04.2026 23.06.2026 01.09.2026 22.12.2026 
21.04.2026 30.06.2026 08.09.2026  

 

Abholung Altpapier 
(Abfuhr Donnerstag, 

Freitag) 
15./16.01.2026 

12./13.03.2026 

07./08.05.2026 

02./03.07.2026 

27./28.08.2026 

22./23.10.2026 

17./18.12.2026 
 

 

 

 

Restmüll 
Intervall 

6 
Wochen 
(grünes 
Pickerl) 

 

Zone 1  
(Abfuhr Montag) 

 

 

Zone 2  
(Abfuhr Dienstag) 

 

Zone 3 
(Abfuhr Montag) 

 

Zone 4 
(Abfuhr Dienstag) 

 

26.01.2026 
09.03.2026 
20.04.2026 
01.06.2026 
13.07.2026 

 

 

24.08.2026 
05.10.2026 
16.11.2026 
28.12.2026 

 

 

27.01.2026 
10.03.2026 
21.04.2026 
02.06.2026 
14.07.2026 

 

 

25.08.2026 
06.10.2026 
17.11.2026 
29.12.2026 

 
 

 

03.01.2026 
16.02.2026 
30.03.2026 
11.05.2026 
22.06.2026 
 

 

03.08.2026 
14.09.2026 
27.10.2026 
07.12.2026 

 

 

05.01.2026 
17.02.2026 
31.03.2026 
12.05.2026 
23.06.2026 

 

04.08.2026 
15.09.2026 
28.10.2026 
09.12.2026 

 
 

Restmüll 
Intervall 

3 
Wochen 

(rotes 
Pickerl) 

 

Zone 1 + 3 
 

Zone 2 + 4 
  

 
 (Abfuhr Montag) (Abfuhr Dienstag) 

03.01.2026 
26.01.2026 
16.02.2026 
09.03.2026 
30.03.2026 
20.04.2026 
11.05.2026 
01.06.2026 
22.06.2026 

13.07.2026 
03.08.2026 
24.08.2026 
14.09.2026 
05.10.2026 
27.10.2026 
16.11.2026 
07.12.2026 
28.12.2026 

05.01.2026 
27.01.2026 
17.02.2026 
10.03.2026 
31.03.2026 
21.04.2026 
12.05.2026 
02.06.2026 
23.06.2026 

14.07.2026 
04.08.2026 
25.08.2026 
15.09.2026 
06.10.2026 
28.10.2026 
17.11.2026 
09.12.2026 
29.12.2026 

    

 

 

Zone 1 Zone 2 Zone 3 Zone 4 
Alberndorf Aich Gerbersdorf Alberndorfer Straße 6, 7, 8 
Berbersdorf Almesberg Hadersdorf Grasbach 
Hirschstein Am Hof 1 & 2 Kelzendorf Klamleiten 
Matzelsdorf Amselweg 1, 2, 3, 5, 6, 7 Kottingersdorf Rinzendorf 
Pröselsdorf Greifenberg Hofmühlenweg 1 Schlammersdorf 

 Heinberg 1, 2, 3, 4, 6, 8 Schallersdorf Spattendorf 
 Höblingerweg Seeanger 6, 8  
 Lindach Steinbach  
 Loitzendorf Veitsdorf  
 Luegstetten Weikersdorf  
 Oberweitersdorf Zeurz  
 Oberweitersdorfer 

Straße 1, 2, 3 
Alberndorfer  
Straße 1, 3, 5 

 

 Riedegg & Oberndorf   

ABFALLKALENDER 2026 
Gemeinde Alberndorf in der Riedmark 

*in den Tabellen fett hervorgehoben: Abfuhr Sommermonate (April bis September) 

Silofoliensammlung 

Frühjahr 2026 
16.03.2026 

08:00 bis 09:30 Uhr 
im ASZ Alberndorf 

Herbst 2026 

05.10.2026 
08:00 bis 09:30 Uhr 
im ASZ Alberndorf 

 

Öffnungszeiten  
ASZ Alberndorf 

Mittwoch und Freitag 
08:00 – 12:00 Uhr  

und 13:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  

08:00 – 12:00 Uhr 
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Änderungen bei Müllentsorgung
Einheitliche Preisliste im ASZ
In allen Altstoffsammelzentren (ASZ) in 
Oberösterreich gelten jetzt einheitliche An-
nahmekriterien und Preislisten.

Was bleibt kostenlos – was nicht?
Altstoffe, Problemstoffe und haushaltsübliche Mengen an 
Sperrmüll können weiterhin kostenlos abgegeben werden. 
Für Abfälle, die nicht haushaltsüblich sind – z. B. große 
Mengen Bauschutt, Abbruchholz oder spezielle Materialien 
– gelten künftig landesweit klare, einheitliche Gebühren.

Nähere Infos zu den neuen Regelungen finden Sie unter 
www.umweltprofis.at.

Neuvergabe Altpapiertonnen-Entleerung
Ab 2026 wird die Sammlung des Altpapiers neu vergeben. 
In Mehrparteienhäuser mit Altpapier-Containern müssen 
daher die Altpapier-Behälter am Tag der Entleerung frei 
zugänglich sein, das heißt: an der Grenze zum öffentlichen 
Gut stehen ODER in einem unversperrten Müllraum un-
tergebracht sein ODER in einem Müllraum sein, der mit 
einem Standard-36.000er-Schlüssel geöffnet werden kann.
Sollte einer dieser Punkte bereits zutreffen, besteht kein 
Handlungsbedarf mehr. Sonst bitte bis Anfang 2026 die Än-
derungen (z.B. Schlüsseltausch) vornehmen.

Über diese neuen Regelungen wurden auch bereits alle 
Wohnungsgenossenschaften vom BAV informiert.

Informationen zum Winterdienst
Die Gemeinde ist stets bemüht das Straßennetz frei von Eis und Schnee zu halten, doch besonders bei extremen Wettersituatio­
nen ist dies nicht überall gleichzeitig möglich. Auch die Anrainer treffen gewisse Pflichten.

Winterdienst Bereitschaft
Bei unerwarteten Schnee-
fällen oder Glätte erreichen 
Sie den Winterdienst-Not-
ruf über die Polizeidienst-
stelle Gallneukirchen unter 
059 133 433 0100. Diese kann 
die Winterdienst-Mitarbei-
ter im Bereitschaftsdienst 
informieren.

Schneestangen
Wir ersuchen alle Haus- 
und Grundbesitzer wieder 
entlang der Siedlungsstra-
ßen und Güterwege Schnee-
stangen zu setzen.

Anrainerpflichten
Im Ortsgebiet müssen Ei-
gentümer:innen von Lie-
genschaften zwischen 6 
und 22 Uhr Gehsteige, Geh-
wege und Stiegen inner-
halb von 3 m entlang ihrer 

Liegenschaft von Schnee 
räumen. Bei Schnee/
Glatteis müssen sie diese 
auch streuen. Ist kein Geh-
steig vorhanden, muss der 
Straßenrand in der Breite 
von 1 m geräumt und ge-
streut werden. Im Zuge des 
Winterdienstes auf öffentli-
chen Verkehrsflächen kann 
es vorkommen, dass auch 

Flächen geräumt und ge-
streut werden, für die die 
Grundeigentümer selbst 
zur Räumung verpflichtet 
sind. Die Verantwortung 
liegt aber weiterhin bei den 
Eigentümern!
Die Eigentümer haben 
auch dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbil-
dungen von den Dächern 

ihrer an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt wer-
den.

Unfälle bei Polizei melden
Leider kommt es durch 
die schwierigeren Fahrbe-
dingungen im Winter ver-
mehrt zu Unfällen. Melden 
Sie auch Unfälle, bei denen 
lediglich Sachschaden ent-
standen ist, unbedingt bei 
der Polizei! Diese infor-
miert bei Bedarf den Stra-
ßenerhalter.

Bewusst parken
Bitte parken Sie besonders 
in den Wintermonaten so, 
dass Räum- und Sreufahr-
zeuge ungehindert vorbei 
fahren können.

Kommen Sie gut durch den 
Winter!

Sicher durch den Winter zu kommen ist bei Schnee und Eis nicht immer einfach.

Betreubares Wohnen
Zwei Wohnungen sind frei

Betreubares Wohnen ist ein Wohnkonzept, das es älteren Menschen ermöglicht, selbstständig in ihrer eigenen Wohnung zu le­
ben, aber gleichzeitig unkompliziert auf verschiedene Dienstleistungen und Hilfen zugreifen zu können. Dadurch kann ein Hei­
maufenthalt bei leichtem bis mittlerem Pflegebedarf hinausgeschoben oder vermieden werden.

Im Ortszentrum von Alberndorf, Hauptstraße 17, sind der-
zeit zwei betreubare Wohnungen im 2. OG frei. Jede Woh-
nung hat eine Wohnfläche von rund 56 m², 2 Zimmer und 
eine Loggia. Alle Wohnungen sind mittels Lift barrierefrei 
erreichbar. Das monatliche Nutzungsentgelt beträgt ca. € 
500. Zusätzlich zum Nutzungsentgelt sind eine Rufhilfe 
und Betreuungspauschale in der Höhe von € 93,90 ver-
pflichtend.

Im Gegenzug wird vom Roten Kreuz eine Rufhilfe – Hilfe 
auf Knopfdruck – bereitgestellt und eine Betreuung durch 
eine Mitarbeiterin des Roten Kreuzes gewährleistet. In ih-
ren Aufgabenbereichen fallen folgende Tätigkeiten:
•	 Vermittlung von mobilen Diensten wie Pflege- und 

Hilfsdienste, Reinigungsdienst, Fußpflege, Friseur
•	 Auf Wunsch Betreuung der Wohnung bei Abwesenheit
•	 Kontaktperson zu Arzt, Gemeinde, Wohngenossenschaft
•	 Organisation von Kaffee-, Bastelrunden, Bewegungs-/

Gedächtnistrainings, je nach Wunsch der Bewohner
•	 Organisation von Festen, Feiern, Theaterbesuchen, u.ä.

Nicht in den Aufgabenbereichen der Betreuungsperson 
gehören pflegerische Tätigkeiten, Haushaltsarbeiten, 

Transport- und Begleitdienste! Für diese Tätigkeiten ste-
hen spezielle Dienste des Roten Kreuzes zur Verfügung bei 
deren Vermittlung die Betreuungsperson gerne behilflich 
ist.

Falls Sie Interesse haben, steht Ihnen das Gemeindeamt 
gerne für Fragen zu Verfügung. Schriftliche Anmeldung für 
diese Wohnung bitte an das Gemeindeamt Alberndorf.

In diesem Haus sind 2 Wohnungen für ältere Menschen verfügbar.

10 Jahre Fairtrade-Gemeinde
Jubiläumsurkunde

Die Kampagne „FAIRTRADE-Ge-
meinde“ unterstützt Menschen, die 
den fairen Handel in ihrer Gemeinde, 
verankern möchten. Ob im Gemein-
deamt, in Geschäften, im Café, im 
Sportverein oder in den Schulen - der 
faire Handel bietet viele Anknüpfungs-
punkte.

Seit mittlerweile 10 Jahren ist Al-
berndorf eine ausgezeichnete FAIR-
TRADE-Gemeinde. Das bedeutet, wir 
sind eine von mittlerweile österreich-
weit mehr als 200 Ortschaften, die 
den fairen Handel mit den Ländern 

Afrikas, Asiens und Lateinamerikas ak-
tiv unterstützen.

FAIRTADE Österreich würdigt dieses 
wichtige Engagement zum Jubiläum 
mit einer eigenen Urkunde. FAIRTRA-
DE-Geschäftsführer Hartwig Kirner 
erläutert: „Die FAIRTRADE-Gemein-
den leisten einen essentiellen Beitrag 
für die Stärkung des fairen Handels 
und damit zur Reduktion von Armut, 
dem Kampf gegen ausbeuterische Kin-
derarbeit und generell dem Schutz der 
Menschenrechte entlang globaler Lie-
ferketten“.

Bürgermeister Martin Tanzer mit der Fairtrade-
Urkunde� Bild: Gemeinde
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Eislaufen zählt zu den beliebtesten Wintersportarten in Österreich. Doch nicht immer läuft 
auf dem Eis alles glatt: Rund 4.500 Österreicher verletzen sich jährlich beim Eislaufen so 
schwer, dass sie im Krankenhaus behandelt werden müssen. Natürliche Eislaufflächen 
bergen dabei noch mehr Gefahren als künstliche.

SO SCHÜTZEN SIE SICH

 → Eisfläche erst betreten, wenn das Eis bei stehendem Gewässer 
15 cm, bei fließendem Gewässer 20 cm dick ist

 → Keine Alleingänge unternehmen
 → Tragen Sie einen (Ski-)Helm und dicke, feste Handschuhe, 

oder noch besser: Handgelenksstützen
 → Nicht jede Eisdecke ist tragfähig ‒ verlassen Sie sofort die Eis-

fläche, wenn es knistert und knackt
 → Legen Sie sich flach aufs Eis und bewegen sich vorsichtig in 

Richtung Ufer zurück, wenn Sie einzubrechen drohen

FALLS SIE EINGEBROCHEN SIND

 → Augenblicklich beide Arme waagrecht von sich strecken
 → Arme oberhalb der Eisschicht halten bzw. versuchen, sie dort-

hin zu bekommen
 → Schieben Sie sich in Bauch- oder Rückenlage auf die feste Eis-

schicht
 → Versuchen Sie vorsichtig, mit den Füßen die gegenüberliegen-

de Eiskante zu erreichen, um sich so wieder auf das Eis zu 
drücken

 → Rufen Sie um Hilfe und bewegen Sie sich nicht! Bewegung im 
Wasser kann zum plötzlichen Herztod führen

SOFORTMASSNAHMEN FÜR HELFER

 → Machen Sie durch Rufen auf die Notsituation aufmerksam
 → Versuchen Sie, den Eingebrochenen mit langen Hilfsmitteln 

(Leiter, Äste, Stangen, ...) aus dem Wasser zu ziehen
 → Nähern Sie sich dem Eingebrochenen nur robbend

Haben Sie immer die Notrufnummern parat und betreuen Sie den Verunglückten 
bis zum Eintreffen professioneller Hilfe!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

EISLAUFEN AUF NATURFLÄCHEN

Alberndorfer Adventmarkt
Am ersten Adventwochenende

Wir freuen uns, Sie am Samstag, den 29. November ab 
14:00 Uhr und am Sonntag, den 30. November ab 8:30 Uhr 
beim Alberndorfer Adventmarkt begrüßen zu dürfen.

Zahlreiche Aussteller bieten am ersten Adventwochenende 
wieder ihre Produkte rund um und in der Volksschule Al-
berndorf zum Verkauf an. Im Pfarrheim gibt es Kaffee und 
Kuchen - musikalisch begleitet von der Landesmusikschule 
und den Jungmusikern.
NEU: Erlebe, wie ein Künstler mit der Kettensäge live eine 
beeindruckende Holzfigur schnitzt!

JugendTaxi-App
Sicher und günstig heimfahren

Mit dem JugendTaxi sicher nach Hause: 
Das ist das Ziel der JugendTaxi-Förde­
rung, die es bereits seit vielen Jahren gibt. 
Ab 1. Jänner 2026 ist auch die dazugehö­
rige App in Alberndorf im Einsatz!

Die geförderten JugendTaxi-Gut-
scheine sind jetzt oberösterreichweit 
einfach und digital verfügbar. Jugend-
liche aus teilnehmenden Gemeinden 
können über die 4youCard-App ihr Ju-
gendTaxi-Guthaben am Gemeindeamt 
aufladen und täglich zwischen 20:00 
Uhr und 06:00 Uhr einlösen. Benötigt 
wird dazu eine gültige 4youCard und 
die 4youcard App.

Das JugendTaxi-Guthaben muss vorab 
am Gemeindeamt aufgeladen werden. 
Der/die Jugendliche zahlt dabei ledig-
lich ein Drittel des Gesamtguthabens. 
Die restlichen Kosten tragen die Ge-
meinde und das Land OÖ. 

Wie genau die Aktivierung der 
4youCard am Handy und das Einlö-
sen der Gutscheine funktioniert, wird 
unter 4youcard.at/jugendtaxi genau 
erklärt!

APP
JUGENDTAXI

Ferialjobs & FSJ
Erfahrungen sammeln

Die Gemeinde vergibt in den Som-
merferien wieder Ferialjobs im Bau-
hof und in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen (inkl. Reinigung).

Wenn du Interesse hast, schicke uns 
deine Bewerbung an das Gemein-
deamt.

Ein Formular findest 
du unter 
www.alberndorf.at

Freiwilliges Soziales Jahr und Zivildienst
Es gibt auch die Möglichkeit ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder 
deinen Zivildienst in den Alberndor-
fer Kinderbetreuungseinrichtungen 
zu absolvieren.
Siehe auch Seite 8

Infos zum FSJ: www.fsj.at
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Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp
Trinktipps für den sportlichen Alltag 

Unter normalen Bedingungen braucht 
der Körper täglich mindestens 1,5 Li-
ter Flüssigkeit. Bei anstrengender Ar-
beit, Sport und großer Hitze benötigt 
der Körper auch mehr. Wasser ist der 
beste Durstlöscher.

Bei körperlicher Anstrengung bis zu 
ca. 1 Stunde reicht es, davor und da-
nach etwas zu trinken. Bei längerer Be-
lastung empfiehlt sich die Mitnahme 
von (Mineral-)Wasser, verdünnten 
Fruchtsäften (1 Teil Saft, 3 Teile Was-
ser), Molkegetränken oder leicht ge-
süßten Früchte- oder Kräutertees.

Kommt es zu einem starken Schweiß-
verlust, können auch selbst gemischte 
isotonische Getränke getrunken 

werden, um den Mineralstoffverlust 
schneller wieder auszugleichen.

Mit den richtigen Getränken auf der 
Überholspur
Auch an Tagen, an denen kein Sport 
ausgeübt wird, ist es wichtig, regelmä-
ßig, über den Tag verteilt, zu trinken. 

Hier empfiehlt sich der Griff zu: (Mi-
neral-)Wasser, aromatisiertem Wasser 
(z. B. mit Obststücken, Zimtstangen, 
Gurkenscheiben o. Ä.) oder auch unge-
zuckertem Tee.

Wasser sollte stets griffbereit sein
•	 Beginnen Sie den Tag bereits mit 

einem großen Glas Wasser oder stel-
len Sie sich eine Trinkerinnerung 
(z.B. auf dem Handy).

•	 Platzieren Sie eine Trinkflasche im-
mer in sichtbarer Nähe z. B. neben 
die Matte oder das Trainingsgerät.

•	 Nehmen Sie Wasser für Outdoor
aktivitäten immer mit – die Trink-
menge sollte über den Tag verteilt 
werden.

Rezepte für isotonische Getränke
400 ml Fruchtmolke 
+ 600 ml Leitungswasser 
+ 1 Messerspitze Salz

250 ml Apfelsaft 
+ 750 ml Wasser 
+ 1 Messerspitze Salz

Veranstaltungen
Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter
Fr 14.11.25 17:00 – 

18:00
Start Sprachkurs "Italienisch für die 
Reise"

Gemeindeamt Mag. Dr. Melanie 
Kerschner

Sa 15.11.25 16:00 Punschstand Spattendorf 
Dorfplatz

FPÖ Alberndorf

Sa 15.11.25 19:30 Generalversammlung Stoabach Sportunion
Di 18.11.25 09:00 & 

14:00
SelbA Betreubares 

Wohnen
Gesunde Gemeinde

Do 20.11.25 08:00 – 
19:00

Tagesfahrt Ortsplatz Seniorenbund

Fr 21.11.25 Punschstand Ortsplatz Landjugend
Sa 22.11.25 Punschstand Ortsplatz Landjugend
Sa 22.11.25 20:00 Herbstkonzert Turnsaal VS Musikverein
So 23.11.25 09:15 Familiengottesdienst Kirche Pfarrgemeinde
Fr 28.11.25 14:00 Erzählkaffee GH Grubauer Seniorenbund
Sa – 
So

29.11. –
30.11.25

Adventmarkt zw. Kirche und VS Tourismusverein

Sa 29.11.25 16:00 Adventkranzsegnung Kirche Pfarrgemeinde
Mo 01.12.25 09:00 – 

11:00
Smartphone-Treff Gemeindeamt Seniorenbund

Di 02.12.25 09:00 & 
14:00

SelbA Betreubares 
Wohnen

Gesunde Gemeinde

Mi 03.12.25 14:00 – 
16:00

Plauscherl Gemeindeamt Gesunde Gemeinde

Fr 05.12.25 14:00 – 
17:00

Kegeln Dingdorfer Stub'n Pensionistenverband

Fr – 
Sa

05.12. – 
06.12.25

Nikolausaktion Sportunion

Sa 06.12.25 Jahreshauptversammlung Stoabach FF Kottingersdorf
Sa 06.12.25 Adventblasen Musikverein
So 07.12.25 09:15 Aktion Sei so frei Pfarrkirche Katholische Männer-

bewegung
So 07.12.25 Adventblasen Musikverein
So 07.12.25 17:00 Adventzauber am Koibl Wiese unterhalb der 

Kapelle
Dorfgemeinschaft 
Spattendorf

Mo 08.12.25 Adventblasen Musikverein
Mo 08.12.25 Beginn der Herbergssuche Sozialkreis d. Pfarre
Fr 12.12.25 16:30 Nachtwächterführung Weitra Seniorenbund
Fr 12.12.25 18:00 Weihnachtsfeier Glockerwirt Imkerverein
Sa 13.12.25 11:00 Weihnachtsfeier Stoabach Pensionistenverband
Sa 13.12.25 Adventblasen Musikverein
So 14.12.25 Adventblasen Musikverein
So 14.12.25 09:15 Familiengottesdienst Kirche Pfarrgemeinde
Di 16.12.25 09:00 & 

14:00
SelbA Betreubares 

Wohnen
Gesunde Gemeinde

Do 18.12.25 Advent- und Weihnachtsfeier Seniorenbund
Fr 19.12.25 Advent- und Weihnachtsfeier Seniorenbund
Sa 20.12.25 Adventblasen Musikverein



	 Gemeinde Alberndorf in der Riedmark	 Information über Geschehnisse in der Gemeinde
	 Kalchgruberstraße 2	 07235/7155	
	 4211 Alberndorf	 gemeinde@alberndorf.ooe.gv.at
	 Bezirk Urfahr-Umgebung, OÖ	 www.alberndorf.at

Herausgeber und Verleger: Gemeinde Alberndorf in der Riedmark	 Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Erwin Reichetseder
Druckerei: Druckerei Haider, Schönau i.M.	 Gestaltung und Redaktion: Tanja Mittermair

Veranstaltungen� Veranstaltungskalender Alberndorf: www.alberndorf.at/veranstaltungen 
� Kulturkalender Region Gusental: www.kulturimgusental.at

Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort/Treffpunkt Veranstalter
Sa 20.12.25 Wintersonnwendfeuer Veitsdorf DoKu Veitsdorf
Sa 20.12.25 19:00 Adventbesinnung und Beichte Pfarrkirche Pfarrgemeinde
So 21.12.25 Adventblasen Musikverein
Mi 24.12.25 16:00 Kindermette Pfarrkirche Pfarrgemeinde
Mi 24.12.25 22:00 Christmette Pfarrkirche Pfarrgemeinde
Sa 27.12.25 Feuerwehrball Kottingersdorf GH Penkner FF Kottingersdorf
Di 30.12.25 Punschstand Feuerwehrhaus FF Alberndorf
Mi 31.12.25 15:30 Jahresschlussandacht Pfarrkirche Pfarrgemeinde
Mo 05.01.26 09:00 – 

11:00 
Smartphone-Treff Gemeindeamt Seniorenbund

Di 06.01.26 Sternsingen Jungschar
Do 08.01.26 19:00 Monatstreffen Pizzeria Palermo Kameradschaftsbund

09.01.26 18:00 – 
22:00

Erste-Hilfe-Kurs Gemeindeamt Gesunde Gemeinde

Fr 09.01.26 08:30 – 
12:00

Start Workshopreihe Digital-fit Plus, 
Digitale Tools für den Alltag (3×)

Gemeindeamt Seniorenbund

Sa 10.01.26 Landjugend Ball Landjugend
Sa – 
So

10.01. – 
11.01.26

Kinderskikurs Hochficht Sportunion

Do 15.01.26 12:00 Jahresauftakt Glockerwirt Pensionistenverband
Sa 17.01.26 20:00 Feuerwehrball Alberndorf Stoabach FF Albendorf
So 18.01.2026 15:00 Eisstockturnier 

(witterungsabhängig, Ersatztermin 
am 25.01.25)

Stoabach Pensionistenverband

Mo 19.01.26 18:00 – 
21:00

Smart gekocht ABZ Hagenberg Gesunde Gemeinde

Di 20.01.26 09:00 & 
14:00

SelbA Betreubares 
Wohnen

Gesunde Gemeinde

Fr 23.01.26 14:00 – 
16:00

Erzählkaffee GH Grubauer Seniorenbund

Do 29.01.26 14:00 Smartphone-Kurs Glockerwirt Pensionistenverband
Mo 02.02.26 09:00 – 

11:00
Smartphone-Treff Gemeindeamt Seniorenbund

Vereine und andere Veranstalter werden gebeten ihre eingetragenen Veranstaltungen zu kontrollieren und Ände-
rungen am Gemeindeamt bekannt zu geben.

mailto:gemeinde%40alberndorf.ooe.gv.at?subject=
http://www.alberndorf.at
https://www.alberndorf.at/veranstaltungen
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